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IMizenMM Ml Macher Zeitung Nr. 255.
(2573-1) Nr. 4232.

Dritte exec. Feilbietung.
Mit Bezug auf das Edict vom 27lcn

August 1870, Z. 4232, wird bekannt gc>
'"acht, daß bci rcsultalloscr zweiter Feil-
bietung am

1 6. N ovembc^r 1 8 7 0
zul dliltcn Fcilbiclnng dcS HciratSgutes
^ r Kalha,in,> chlibar von MiSoke pr.
^ fl, E. M . sauinlt Naturalien hier«
llnichls gcschrütt!, wird.

K. l . Bezirksgericht RadmannSdorf,
°ln 2. November 1870.

(2575^s ) ^ Nr. 4902.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom k. k. Bczirk.'gcrichtc Rcifnizwird

bekannt gcmacl.t, daß in dcr Exccutions-
sache der Marttgemeindc Ncifniz nca.cn
2'lipp Sturz von K,obalsch Nr. 32 die
"Ut Bescheide vom 20. M ° i 1870, Zahl
2096, ans den 24. l. M . u»d 24. No-
vember 1870 angeordneten erste und zweite
Aeilbietung dcr dem vetztern gehörigen
"iealilat für abschalten erklärt wurden
und daß eg bci dcr dritten anf den

2 3. D e c e m b e r 1 8 7 0

'̂geordneten Feilbictung mit dem vorigen

""hanlic snn Verblciben hat.
^ K. l. Bezirksgericht Rcifniz, am 19<cn
"clober 1870.

( 2 5 4 5 ^ Nr. 4770.

^^ Erinnerung
" "Mar ia und Helena W i s j a k , unbc-

la>»'tcn AusenlhaltcS und Daseins.
Vo„ dem l. l. Bezirksgerichte Stein

"' l° der Maria und Helena Wisjal.un-
ltllnmcn Aufeulhalles und Daseins hier«

'"'t c>i»ne,t:
. ^s habe Martin Mohär von Vell i .
<./' w.dcr dieselben die Klage auf Vcr-
scli ""b Erloschcncrllärung dcr für die-
^ !' 3.^ ber im Grundbuche der Herr,

A ^ Kreuz 8ud U.b.'Nr. 76, Rcclf.-
« . ' ' ^ Vorkommenden Realität mit dem
. icvcrtraae vom 22. Jänner 1790 für
r ch^ " l r . ge-
l,e„ '̂ pr. 1W ft. 20 lr. nebst Nalura°
t c n d t n ^ Männer ^ ^ intabulirt haf<
Dc,n^ '"^t ignngcn 8,id pi.i«3. 0ten
bracb. ^ ^ " >3 4770, hicraml« einuc-
lu,,, ^, " ^ "bc r zur mündlichen Vcrhand-

" ^e Tagsahu^ auf dcn
früh 9 I ? / N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
°. G 5 ? ^ ' '"" ^ " A . h a n a , des § 2 9
Gtllanl ^trgclichts angeordnet und dcn
t>"t,nl. 1" " ^ " ' '^eS unbcllinnlcn Nnf.
Nota ; ^ " ^ ' " °n Kronabethvogl, t- l.
btftellt w ^ ^ ' " ' " ^ ^ " ^ " ^ ^ ^ " "

Dessen wrrdcn dieselben zu dcm Endc
verständiget, daß sie allenfalls znr rechlen
Zeit selbst zu erscheinen odcr sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhafl zu machen haben, widrigcnS dicsc
Nechlsfachc mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt wcrdcu wird.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 6ten
October 1870.

(2491—1)" Nr. 4570.

Executive Feilbietung.
Bon dcm l. t. ÄczilkSgcrichtc Kimn-

bürg wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei in dcr OxeculionKsachc der

Ursula Kcpic gel». Koöcnina von Podrccc
gcgcn Iol'llnu Koscnma von dort pct.
320 fl 23 kr. 0. 8. c. in die executive
Fcilbiclung dcr dcm Lctztern gehöri»
gen, im (Älundbuche Rützing 8ud Uib.-
Nr, 5)7, Rectf.-Nr. 39 vorkommenden,
auf 3716 ft. gerichtlich geschätzten Ganz.
hübe gcwilligct, und zu dicssm Ende seien
drei FeilbiclungSlcrminc auf den

30. N o v e m b e r 1 8 7 0 und
12. J ä n n e r nud
14. F e b r u a r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
AmlSlanzlei mit dcm Beisätze angeordnet
worde», daß diese Realität nur bei dcr
letzten Feilbictung allenfalls auch unter
dcm Schähungswellhc hintangegcben wer»
den würde.

Dcr Gruudbuchseftract, das Schäz«
zungSprololoU und dic tticitationsbcding'-
nissc können täglich zu den gewöhnlichen
AmtSstundm hier eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
19. October 1870.

(2494-2) Nr. 4240.

Executive Feilbietuug.
Bon dcm t. l. Bezirksgerichte Kram.

bürg wird hiemit bekannt gemacht:
ES sci über das Ansuchen des Andreas

Pernc von Rnpa, durch Dr. Munda,
gegen Matthäus Nranc von Tobor wegen
aus dem Bcrnlciche vom 14. Sept. 1864,
H 3290, schnldiaen400fl. ö. W. 0. 8. e.
in die executive öffentliche Versteigerung der
dcm Letztcrn gchösigen, im Grundbuchc dcr
Herrschaft RadmannSdorf 8ud Urb.>
^ir, 443 vorkommenden Realität, im ge.
richtlich erhobenen Schützungswcrthc von
2287 st. ö. W., gewilligt und zur Vor-
nahme derselben die drei FeilbictungSlag-
satznngen auf dcn

24 . N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
10. J ä n n e r und
I I. F e b r u a r 1 8 7 1 .

jedesmal Vormittag« um 9 Uhr, hier-
gcrichlS mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Neul'tüt nur

bci dcr letzten Fcilbictung auch unter dcm
SchätznngSlrcrthc an den Meistbietenden
hintangcyebcn werde.

DaS Lchatzungsprotokoll, dcr Grund«
buchScftract und die Licilalionsbedingnisse
tönncn bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmlSstundcn eingesehen werden.

K. l. Vezillsgericht Krainburg, am
1. October 1870.

(2522—2) Nr. ?89l(;7

Zweite erec. Feilbietung.
I m Vlachhange zum Edicte vom ililen

August 1870, Z. 14282, »rird vom l. l.
slab,..beleg. Beziilsgerichte ^ibach bekannt
gemacht:

Es werde, nachdem bci der mil Be«
scheid vom 10. August 1870, Z. 14282,
auf den 15. October 1870 angeordneten
ersten execuliven Feilbictung dcr dem Franz
Cajhen von Gostince gthörigen, im
Grundbuchc Slalencg uud Urb..Nr. " ' / ^ ,
Rlctf.'Nr. 43 vorkommenden Realiläl kein
Kauflnstiger erschienen ist, lediglich zur
zweiten auf den

16. N 0 uember 1 8 7 0
angeordneten executioen Feilbielung gc»
fchritten.

K. k. städt..dcleg. Bezirksgericht ^aibach,
am 20. October 1870.

(2495—2) Nr. 4193.

Executive Feilbietung.
Von dcm t. l. Bezirksgerichte Krain-

bürg wird hicmil bctanut gemacht:
Es sci über das Ansuchen deS Karl

Holzer, durch Dr. Rudolph von iiaioach,
gegen Jakob Schneid von Krainburg wegen
auS dcm Urtheile vom 20. December
1856, Z. 4780, schuldigen 210 fl. ö. W.
0. 8. e. in die executive öffentliche Verstei-
gerung deS dcm Letzlcrn gchürigen, im
Grundbuche der Stadt Kralnburg 8ud
Consc.'Nr. 163 vorkommenden Hauses,
im gerichtlich eihobencn Schatzungswerthc
von 1550 ft. 0. W,, gcwiUigct und zur
Vorncihme derselben die drei Feilbie»
tungS-Tagsatzungcn auf den

2 5. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
9. J ä n n e r und

10. F e b r u a r 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicr-
grichts mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bci dcr letzten Fcilbictung auch unter
dcm Schä'tzungSwcrlhc an dcn Mcistbictcn'
dcn hinlangcacbcn wcrdc.

DaS SchätzmigSprotololl, der Grund-
buchScxlracl und die LicitationSbcdmgnissc
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn«
lichen Amlestunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht ssrainburg, am
28. September 1870.

(2484—2) Nr. 4565.

UebeltnWlllg
executive! Feilbietungen.

Vom l. l. Bezirksgerichte Reifniz wiro
hiermit bekannt gemacht:

Es seien über Ansuchen dcS Karl Per«
jatel von Reifniz die mit dem Bescheide
vom 10. Mai 1870, Z. 1951, zur E i „ -
lninqung der behaupteten Forderung pr.
00 st. c. «. 0 auf dcn I . Juli , 1. Au-
gust und 1. September 1870 angeordneten
erste, zweite und dritte executive Frilbie-
tung der dem Johann Obclstar von Na-
lilniz arhörigcn. im Grundbuche der Herr-
schaft Reifniz «ud Urb.-?ir. 273 vorsom-
mcnden Realität auf dcn

15. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
16. J ä n n e r und
10. F e b r u a r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags 9 — 12 Uhr. mit
dem vorigen Anhange übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht Reifi-iz, um 5ten
Oblober 1870.

( 2 4 2 5 - ^ ) Nr. ?^»7".

Erccutinc
Nealitäten-VersteistMlng.

Vom k. l. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

ES sci über Ansuchen dcS Johann
Schwarz! die executive Vctstcigcruna dcr
dem Johann Hribar gehörigen, ftcrichtlich
auf 1000 st. geschätzten, im Osimdliuchc
der D. R. O. Eommenda ^oidach ^<d
Urb.'Nr. 400 vorkommenden, zn Kllmrncn
liegenden Drillclhnbc bewilliget und hiezu
drei FcilbietungS'Tagsatzungrn, nnd zwnr
die erste auf den

23. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

23. D e c e m b e r 1 8 7 0
und die dritte auf dcn

2 3. J ä n n e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags 9 Uhr, in der hie >
sigcn Amtslanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfundrcaliliit
bei der ersten und zweiten Feilbielung auch
unter dem Schatzuugswelthc hintangegeben
wcrden wild.

Die LicilalionSbedingnisse, woniach
insbesondere jeder Licitant vor sscmachlcm
Anbote ein 10"/<. Badium zu Hunden dcr
Licilations-Commission zu trlcycn hat,
so wie daS Schützuno,e»plototoll und dcr
Grundbuchs-Extract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 1i"e.,
October 1870.



1832

Zahnarzt
Med. Dr. Tanzer,

Docent der Zahnhctltundc aus ^raz,
vldlmrt h-cr „L3«t^z l ü l ^ l a u t Hi.m
mer^Nr. 20 lind 2 l läßlich von 8 bis 1 Uhi
und von 3 bis 5 Nur. (2475-8)
D ^ ^ N ^ r ^ntentlinlt llHu«N uur nn<fk

ZU miethen gesucht
werden I bis 3 möb l i r t e A i m -
mcr m i t Küche von einer kinder-
losen Partei. Anträge unter Chiffre:
..^l.^>»'. H^'i)03ts r6»tHnw Laibach.

LÜte^keälliten s
Dcn qrih lcu Beiuolnielll ^aibachs lind der

Umgegend ^iqc «ch t»rimit ergsdenst a n , daß
das nlhmlichsi brlnllüts

^unft-Gabinet.
vcrblilidrn mit rilil-r reichhaltigen

Präscntcu-Austheilung,
am ^« i l i r i l la rk tv la f t täglich von 9 Ulir Mor-
sici,i< l'i<> 10 Nl,r Äln'üdü <m- hochgcî iqlen An-
sicht gcslclll ist. Aus;«'»,- dm Krieq^ansichten wird
j!^!!i T a m ^ t i i g die (Hsmnldc Alnfst l lonn
stcwcckselt; c>»ch ciwarte ich ill licichsler Zeit
da»? Vonldareemcut von ^ tvaftbnrst ^u
rvhaltri, Tic P>äs,ll!e werden täglich durch
lü-uc Zuflchrrn slsel)t. Vilte lim zahlreichen
Besuch. Ergedeust

(25«3-"l) Emma Willardt.

200 Master
Buchenholz,

36Miges, schönes Echeilerholz, liegen in der

Tirnau Nr. IÄ
zum Verkauf.

Nähere Auskunft ertheilt Herr W >»«»?
ss » » « « « « am Hauplplatz Nr. 307. —
Es wird auch die Zerkleinerung des Holzes
besorgt. (1)

(2574—1s ' " Nr. 4963.

CrillllMlllss.
D m unbekannt wo befindlichen Ta-

bularglälidigern der dem Herr» Johann
Außmck von Ollok gehörigen Ncalität
Urb.-N'r. I . AuSzu<,.?ir. 10 ää Gut
Brunnfeld, Namens Matthäus, Andreas,
Franz, Josef und Gertraud Klivie von
Radmannödorf wurde Hcrr Gregor Kr>z>i
von RadmatinSl>orf als Curator aufge»
slcllt, nnd es wurden demselben die für
sic bestimmten Löschungsrubrilen vom 12tln
Scptcmbcr 1870, Z. 4430, zugcstclit.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf,
om 22. October 1870.

(2576-1 ) Nr. 5042.

Bekanntmachung.
Vom k. l . B^irkögclichle Nelfnizwird

in dcr Efccutioussachc dcS Franz Orazcm
vun Büchclsdorf wider Ioscf Boic von
Piistava dcr unbekannt wo befindlichen
Tabularglüubigerin Frauzista Knaus von
Wcikrrödorf bekannt gemacht, daß die für
dicseldc bcstimmle Realfeilbietungsrubrit
dcm >hr a>1 1mn0 2ewm aufgestellten Cu<
rator Herrn k. k. ?lotar Johann Allo
in Reifniz zugestellt wuid«'.

K. l. Bezirksgericht Rcifniz, am 3ten
Nov.mber 1870. ^ ^

(2509-2 ) N't. 3989.

Tritte eree. Feilbietung.
Von dem l. k. Bezirks^ richte Sclw'

ŝ sch wird mit Bezug auf das Edict vom
18. Juli l. I . , Z. 1835. kundgemacht,
daß dci rcsultaleloscr zweiter Flilbielung
dir dcm Alnou Hcrschal von S'nadole
gchcz.lqcn im Grundbuchc Schiwitzliofen
«ud U,d.-Nr. 84 vorkommenden Realität
zur dnitlcn auf den

16. N o v e m b e r 1 8 7 0
auberaumlen Fc.lbictuuy ^schrillen wird

K. k. Bezkls^ericht Srnosctsch. am
18. October 1870.

Für die Gesundheit
ist höchst nothwendig fllr Jedermann, dtsuudcrö ans lrocteilc Fllszc zn schcn. indc», man dadnrch
gsgcn viele jtranthcilcll a/schiiyt wi rd , nnd nm dilsllbcn zn erlangen, lildinie ninn sich Haupt-
sächlich in der gsa/upärlilien M l mit d.-r iy, I » - nnd Ausl.uidc ruhinlichlt detaiinlnl nnd vun
T r . l . l . apoft. Vttljeftiit dem ttsiser vm» Oesterreich alljährlich in Gebrauch ssNlol'lmcnc

Metzger'sche wasserdichte Leder-Appretur.
Diesclue, eine flüssige Masse, wodurch alles i!ederwerl sich in einen unucrwlMicheii Kilrper

umwandelt uud 'sehr vorlheilhafl fiir Sticfelolirrledcr ist, da eS daSsellie daucrlzast, vollkommen
wasserdicht, weich und gliiuzeud macht, und all dcr Seite nicht zerreißt, leinen schmerzhafleu Druck
auf die Filsje ansllot, und jeder uasscn Witternng lind sonstigen Strapazen Trotz bietet; dieselbe
hat sich dadurch den ersten Raug unter allrn aiidereil ähnlichen Ledcrschmicrcn gegeben, dauon sich
Jedermann die gruaucstc Ueberzeugung dnrch rineu angest'lllcu Acr>nch verschaffen tanu, nnd zur
Einsicht a/laugen wird, daß diese uorlrrffliche Rchgrr'schc «Hlfiudnug, wofür ihm ein allerhöchste«
Palcut züerlauut wurde, nichts mit dcr Charlatanerie gemein hat, soudcru auf Hachlenntuis; be-
ruht uud jederzeit ihrcu enunculen Nutzen gellend macht.

^!. i! ' l l ,c il't in ilircr aan,su Echtheit <u beziehen von

A. J. Metzger's Nachfolgerin J. Offenheimer,
Fadrlk und Haufttverienoungs-Dcpot:

Wien, Nlldolfsheim, Arnsteingajse 26.
Bestellungen werden uur gegen frautiric Voraliosendliliglu dcr (slldbellägc oder gegen

Nachnahme effeclmrt. Die Herren Haudelsfreundc erhalten ansehnliche Perceutc. M i t ausführ-
licher Aeschl'clblinci lostet eiu Pfund l l ft., cm hallies Pfuud 1 f l . Ott l r . , uud eine tleiue Flasche
«tt l r . öftcrr. Währ. (<iö«l- l)

in I^»Kl>n.<?I» bei ^. 8ol»-e>el-; (^»'«425 Ici .̂ 8lnssI V i l l n . « ! » bei ^. ^l- lal l l , ; V T U , ' ^ »
« ^ « « I ^ I » ^ bei ^. I^viliinue!'; 1 7 ^ i « « t bei lgnai ssigollel-, ll2^»l- »ü-, !>»!!»!,<>.

(2462—2) Nr. ^27 .

Edict.
Vom k. k. Kreisqerichte Rudolfs-

werth wird dein Josef Skoslanc, Grund-
besitzer von Oberstopic im Bezirke
Gurkfeld, hiemit bekannt gegeben:

Es habe seine Gattin Anna Skof-
lanc mit dem Gesuche cl« pr^e«. (iten
October 1870, Z . 1127, um seine
Todeserklärung zum Behufe ihrer
Widerverehelichung gebeten, worüber
ihm, da diesem Gerichte sein Leben
und sein Aufenthaltsort unbekannt
sind, der hierortige Advocat Herr Dr .
Skedl als Curator bestellt wurde,
Josef Skoflanc hat demnach diesem
oder dem gefertigten Gerichte

i n n e r h a l b e ines J a h r e s
nach der dritten Einschaltung dieses
Edictes in dem Amtsblatte der Lai-
bacher Zeitung von seinem Leben und
AufentsHaltsorte so gewiß Nachricht zu
geben, widrigens über weiteres Ein-
schreiten und die sohinige Verhand-
lung über das Begehren der Todes-
erklärung und der Auflösung des
zwischen ihm und der Anna Skoflanc
bestehenden Ehepactes erkannt werden
würde.

Rudolfswerth, am 11. October
1870.

(2378—3) Nr. 48 l 8.

Crilmenmj;
an die unbekannt wo befindlichen Bar-
lholomäuS A r k o und M a r gar et ha
M a l n c i i c und deren allfälline Rechts»

Nachfolger.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Mötllinq

wild dem lmdckanntwo befindlichen Bar«
iholomäns Äilo und der Mara.alttt)a
Malneriö oder dcien allfälligen Rechts-
nachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Jakob Smut von Slalldorf
Nr. 3 wider dieselben die Klage auf Lö-
schunqsa,csta<lllng «ud pl268. 3. Seplcm
l)cr 1870. Z. 4818, hicramts eingebracht,
worüber zur ordentlichen mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

3 0. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthalte« Hc»r
Johann Fuchs von Semic als (^urator
2.ä aowlu auf ihre Gefahr und Kosten
destellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Heit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigcnS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden würde.

K. k. Bezirksgericht Mottling, am
15. September 1870.

(2537—2) Nr. 16925.

Ucbertragung
dritter exec. Fcilbietuug.

I n , Nachhange zum Edicle vom !6tc»
Mai 1870, Z. 8254, wi>d vom l l.
stadt.-dclcg. Bezirksgerichte Laibach bc°
llttint gemacht:

Es weide über Ansuchen deS Lukaö
Kuralt, durch Dr. v. Wurzbach, die mit
Bescheid vom 10. Mai 1870, Z. 8254.
auf den 21. September 1870 angeoromle
drille executive Fclllnclling der dein Jakob
(^öuouar von Baöe gehörigen, im Gnmd<
buche dcr Herrschaft (Äöüschach sul) Urb..
Nr. 224/256, Tom 1, Fol. 293, Rectf.-
Nr, 29 vorkommenden Realilät allf den

16. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
VurmiltagS um 9 Uhr, mit dcm vorigen
Anhange übertragen.

K. l. städt,-oclcg. BczirlsgerichtLaibach,
am 30. September 1870.

" ( 2 4 6 4 - 3 ) Nr. 3373. '

Erilmerullg
an den Franz S u b i c , unbekannten

Anfenlhaltcl«.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Nassen«

fnß wird dcm Franz Aubic, unbelanntlN
Aufenthaltes, hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichic Anlo» Goriup von Cirnik die
Klage auf Anerkennung des Cigenthums-
rcchles auf den im Grundbuche der Herr-
schaft Nusscnfuß «ud Urb.-Nr. 1110 und
1111 auf seinen Namen uergewährten,
aus den Parzellen Nr. 633 uno 636 dcr
Stcucrgcmcindc ^almtz bestehenden Wein«
garten zu Brezovic sammt An- und Zu-
gihör durch Ersitzung nnd Ocwähran-
schreibung an diese Realität im Werthe
von 80 ft. 8ud plAN. 17, August 1870,
Nr. 3373, überreicht, worüber zum sum»
marischen Vcrfahrcu die Tagsetzulia auf

den 23. December 1 8 7 0 ,
Vormittag« 9 Uhr, hiergcrichtö mit dem
Anhange des § 18 dcr lais. Entschließung
vom 18. October 1845 angeordnet wurde.

Da der Aufcnlhallsoll des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. t. Erblandcn abwe-
send ist, so hat man zu seiner Vertre-
tung auf seine Gefahr und Kosten den
Hausbesitzer Herrn Anton P'zmaht von
N<issenfuß als Ourator ad äoturu bestellt.

Franz Aubic wird hieoon zu dcm
Ende verständiget, damit deisclbc allen-
falls zu rechter Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bcsUllen, auch
diesem Gerichte namhaft machen, über-
Haupt im ordnungsmäßigen Wege cm»
schreiten uud die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schrille einleiten tün»c, wid'
rigcns dicse Rechtssache mil dcm aufge-
stellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und der Geklagte, welchem es übrigens
frei steht, seine Rcchtsbchclfc auch dem
benannte» Curator an die Hand zu geben,
sich die ans einer Verabsänmung entste.
henden Folgen selbst oeizumessen haben wird.

K. l. Bezillsgericht Nassenfuß. am
18. August 1870.

(2577—1) Nr. 5116.

Bekanntmachung.
Vom gcfciliglcl! k t. Bezirksgerichte

wird dcm unbekannt wo befindlichen Oeoig
Debelal von Gora hiemit bekannt gemacht,
daß die in dcr EfeculionSsachc des Josef Lon<
öi» vo» Iuijovih wider MulhiaS Dcbclak
von Gora sü,- ihn bestimmte Realfeilbic-
tungSrubtit dcm ihm aä im«c aotum
anfsiestelllc» Curator Herrn l. l. Notar
Johann Arko zugestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 3tcu
November 1870.
(2510—3) ^ l ^ 5 5 ^ l .

Dritte ercc. Feilbietun<i.
Voin t. l. BcziikSgerichle Tsch.'rncmbl

wird mit Bezug uuf daS Edict vom 30lcn
Mä-z 1870, Z. 1394, in der ErcculionS.
sachc dls Htalhias Fernbachcr, durch D i .
B'tSnik, gcgc» Johann Hocrvar von Zcla
j)ct. 100 fl. 15 lr. e. «. c bekannt gc'
geben, daß, nachdem dic Realitäten Curr,'
Nr. 185, 188, 202, 207, 210, 220,
262, 269. dann Dom. Nr. 11 und 13
3,(1 D. R. O. Commcnda Tschcrncmbl
bei dcr zweiten Feilbietung nicht vciäu«
ßert wurden, die drille Fcilbiclun^ aM

1 1. N o v e m b e r I 8 7 0 ,
Früh 10 Uhr, in der Geiichlolanzlei werde
vorgenommen werden.

K. l. Bezirksgericht Tscheruembl, um
15. October 1870.

(2535—2) Nr. 14190^

NeasfuminlNss dritter exce.
Vom l. k. »üdl.-dclcg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen dcr t k. Fmaoz'

procuratur dic executive Velsltige,ulig dcr
dcr AgncS Tomazit, ve> ehelichten Drcmcl,
von Iavor gehörigen, gciichllich auf 790ft.
50 k>. gc schätzten. 8ud Urd. Nr. 86 llä
Grundbuch Sittich vorkommenden Realität
im RcassumirungSwcgc neuerlich bewilli-
g t und hiczudic Feilbicluugv-Tagsatzullg,
und zwar die dritte, auf den

2 4, D e c e m b e r 1 8 7 0
VormiltagS von 10 bis 12 Uhr, in
dcr Amtötaiizlei mit dcm Anhange an-
geordnet worden, d.iß die Pfandrcalilät
bci dieser sslilbietung auch untcr dcm Schäj'
zungSwcrth hintansjccicbcn werden wiid.

Die LicitatimlS'Beoingnisle, woroach
insbesondere jeder ^icitant ^^^ gemache
tcm Anbote ein lOperc. Vadium zu Han«
den dcr Licitatiouscommijsion zu erlegen
hat, sowie das Schätznugsprototoli und
der Grundbuchscitract kölincn in dcr dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 12. August 1870.

(2485-2 ) Nr. 4770^

Erccutive
Realitäten-Versteigerunsi.

Vom l. l. Beziltsgerichte Reifniz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Orazem von Güchclsdoif Nr. 41 die exe-
cutive Versteigerung der dem Josef Boic
von dort N,, 67 gehörigen, gcrichllich auf
1135 ft. geschätzten Realität sammt Ai>-
und Zugehör bewilliget und hiczu d.cl
FcibletungS.Tagsatzungen, u"d zwar tuc
erste auf den

2 1. N o v e m b e r ,
die zweite auf den , a ^

2 1 . D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
m,d die dritte auf den

2 0. J ä n n e r 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
>„ der Gerichtvlanzlci mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilät
bci der ersten und zweiten Feilvictung nur
um oder über den SchützungSwcith, bei
der dritten aber auch untcr demselben
hintangegeben werden wird.

Die LicitalionS'Vedingnissc, wornach
insbesondere jedcr iiicitant vor gemachtem
Anbote ein 10°/^ Vadium zu Handen der
^icitations'Commission zu erlegen hat, so
wie das ScblltzungS-Prolokoll m>d dcr
Grundlillchscrtracl können in der dicSge«
richllichcn Rlgistratur eingesehen werden.

K. l, Bezirksgericht Feistriz, an,
11. October 1870.

Druck nnd »«lag u«m Ignoz v. Kl t inmayr t Fedor Vamberg iu i!aibach


